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L14. Spieltag am 11.02.2018L

HKSV Blau-Weiss Lauterbach – SKC
Victoria Bamberg II 5:3 MaP / 11:13
SaP / 3174:3153 Kegel mit Annett
Kobel – Lea Wagner 0:1 MaP / 1,5:2,5
SaP / 521:533 Kegel (142:128, 128 zu
140, 121:121, 130:144 Kegel). Ga-
briele Muhl – Anne Tonat 0:1 / 1:3
/556:540 (147:125, 145:146, 131 zu
135, 133:134). Sabine Smollich – Me-
lissa Stark 1:0 / 2:2 / 534:512 (130 zu
143, 145:132, 109:124, 150:130). Jule
Schiemann – Patricia Roos / Sandra Nold
1:0 / 2:2 / 505:504 (118:110, 120:129,
136:128, 131:137). Diana Arnold –
Agota Kovacsne-Grampsch 0:1 / 2:2 /
520:536 (147:128, 141:128, 102:127,
130:153). Kathleen Kobel – Carolin Eig-
ler 1:0 MaP / 2,5:1,5 SaP / 538:528
Kegel (149:126, 146:129, 125:125,
118:148 Kegel) 

SKK 1926 Helmbrechts – KSV 90
Gräfinau-Angstedt 6:2 MaP / 18:6
SaP / 3310:3126 Kegel mit Rebecca
Lang – Corinna Thiem 1:0 MaP / 4:0 SaP
/ 544:512 Kegel (146:141, 131:126,
134:131, 133:114 Kegel). Nicole Mül-
ler – Heike Reinhardt 0:1 / 2:2 / 527:544
(140:135, 132:144, 136:131, 119:134).
Ursula Hübner – Katrin Leihbecher 1:0
/ 4:0 / 579:460 (173:118, 146:120,
135:125, 125:97). Sylvia Sorge – Kath-
leen Risch 1:0 / 3:1 / 556:512 (139:128,
142:148, 137:115, 138:121). Nadja
Knopf  – Celine Melissa Zenker 0:1 /
2:2 / 559:582 (128:167, 146:124,
131:130, 154:161). Kathrin Hoppert –
Christiane Platte 1:0 MaP / 3:1 SaP /
545:516 Kegel (145:122, 128:139,
137:123, 135:132 Kegel)

SG 1912 Dittelbrunn – TSV Motor
Gispersleben 5:3 MaP / 14,5:9,5 SaP
/ 3228:3147 Kegel mit Sarah Stumpf  –
Marie Epler 1:0 / 3:1 / 545:498 (128 zu
120, 128:134, 137:121, 152:123). Elke
Stumpf – Katrin Schinzel 1:0 /
2,5:1,5 / 566:549 (134:136, 140:137,
138:138, 154:138). Jasmin Thomann –
Stefanie Pilz 0:1 / 2:2 / 546:547 (132 zu
150, 146:127, 140:135, 128:135). Ma-
rion Thomann / Sabine Ruß – Claudia
Weber 0:1 / 1:3 / 506:521 (123:135,
138:133, 118:122, 127:131). Franziska
Wirsing – Silke Matthaeus / Christiane
Reyer 1:0 MaP / 4:0 SaP / 548:490
Kegel (144:135, 140:132, 137:124,
127:99 Kegel)

LAUTERBACH (timetext). Das Gebot
der Stunde, die Klippen eines sport-
lich misslungenen Sonntags im Notfall
mit (s)einer eigenen Kapp als kar -
neva listischen Frohsinn tarnen zu wol-
len, war am 14. Spieltag der 2. Bun-
desliga Mitte unter den Thüringer

Zweitbundesligisten eine in drei von
vier Fällen bevorzugte Abwehrhaltung.
Einzig die im wahrsten Wortsinn wie-
der auferstandenen HKSV-Frauen aus
Lauterbach dürften so betrachtet den
Rosenmontag in vollkommener Aus-
gelassenheit verlebt haben, zumal
dem Heimsieg gegen die Deutsche
Meisterreserve SKC Victoria 1947
Bamberg die eine oder andere Kurio-
sität anhaftet. Kuriosität Nr. 1:  Das
Start-Duo Gabriele Muhl (556 Kegel),
mit Annett Kobel (521) zur angriffs -
orientierten Spieleröffnung aufgebo-
ten, verließ die Kampfbahnen ohne
Mann schaftspunkt und sollte in die-
sem Moment recht verzweifelt gewe-
sen sein. Ausdruck dafür sind die
beiden mit nur einem Holz Unter-
schied fabrizier ten Satzergebnisse
von Gabi – da konnte man trotz Punkt-

spielhöchstleistung »machen Nichts«
und nur auf  ein ähnliches Glück hof-
fen, das die eigene Seite betrifft. Ku-
riosität Nr. 2: Während also 555 plus
ein Kegel zu keinem Mannschafts-
punkt reichten, gelang Lauterbachs 
U 23-Spielerin Jule Schiemann nach 

2:2-Satzpunkten ein in der Tat glück-
licher 504:503-Sieg, mit dessen Hilfe
und dank der zuverlässigen Sabine
Smollich (534) gegen Melissa Stark
(512) der faktische Ausgleich erreicht
wurde. Kuriosität Nr.3: Nachdem Diana
Arnold (520) und Kathleen Kobel
(538) mit jeweils zwei ersten Satzsie-
gen (147:128 und 141:128 sowie
149:126 und 146:128) einen perfek-
ten Schluss spurt inszenierten, wurde
der letzte Finalsatz von umgekehrten
Vorzeichen beherrscht. Lauterbach
büßte auf  der Ziellinie 55 minus
zwei Holz ein – und lachte sich ob
des dennoch sicheren 3174:3153-
Kegelsieges unter der Kapp ins
Fäust chen. o »Humor ist wenn man
trotzdem lacht«, so der kleinste ge-
meinsame Nenner, der in den drei an-
deren Spielen die erlittenen Auswärts-
niederlagen zusammenfasst: Gispers-
leben kam in Dittelbrunn ebenso
wenig aus den Puschen, wie es dem
SV Pöllwitz misslang, die keineswegs
in Hochform agierenden Unter-UNS-
Keglerinnen aus Bad Neustadt in die
Schranken zu verweisen; auch Grä -
finau-Angstedt patzte in Helmbrechts
und befindet sich folgerichtig in akuter
Abstiegs gefahr. In allen drei Auswärts-
spielen war auffallend, dass die jewei-
ligen Teambesten Katrin Schinzel +
Stefanie Pilz (549 + 547 / Gispers -
leben), Anna Müller + Diana Lang-
hammer  (565 + 551 / Pöllwitz)
sowie Celine Melissa Zenker + Heike
Reinhardt (582 + 544 / Gräfinau)
kein adäquater Ersatz waren, um die
fehlende mannschaft liche Geschlos-
senheit unter der Kapp zu verber-
gen. Punktum, vier Spieltage vor dem
nahenden Punktspielende ist der Sai-
son ausgang offen wie ein Scheunen-
tor und wohl dem, der in allen Fällen
gut zu spekulieren versteht . . .

SKK Unter UNS Bad Neustadt – SV
Pöllwitz 5:3 MaP / 10,5:13,5 SaP /
3169:3158 Kegel mit Theresa Popp –
Anna Müller 0:1 MaP / 0,5:3,5 SaP /
518:565 Kegel (128:153, 139:146,
135:135, 116:131 Kegel). Bettina
Behr – Sarah Dressler 1:0 / 3:1 /
587:527 (154:118, 140:135, 139:146,
154:128).  Natalie Guck – Friederike Pfef-
fer / Celine Dannehl 1:0 / 3:1 / 525:487
(139:123, 124:117, 138:121, 124:126).
Dorothea Popp – Marie-Christin Illert 0:1
/ 1:3 / 474:518 (125:130, 105:112,
140:130, 104:146). Kathrin Klose – Pia
Köhler 1:0 / 3:1 / 560:510 (141:129,
133:151, 126:112, 160:118). Sabine
Then / Melanie Roth – Diana Langhammer
0:1 MaP / 0:4 SaP / 505:551 Kegel
(132:140, 119:133, 130:140, 124:138
Kegel)

SKC Bavaria Karlstadt – SKC 67 Eg-
golsheim. Nachholespiel am 18. Fe-
bruar 2018

Tabellenstand nach 14. Spieltag

2. Bundesliga Mitte Frauen

1.  SV Pöllwitz                    19:9
2.   SKC 67 Eggolsheim               17:9
3.   SKK 1926 Helmbrechts         16:12
4.   SKC Bavaria Karlstadt         15:13
5.   SG 1912 Dittelbrunn           15:13
6.  HKSV Blau-Weiss L’bach 14:14
7.   SKC Vict. 1947 Bamberg II   12:16
8.  KSV 90 Gräfinau-Angst.  11:17
9.   SKK Unter UNS Bad N’stadt   11:17

10.  TSV Motor Gispersleben   8:20

VORSCHAU 15. Spieltag am 25. Fe-
bruar 2018 mit TSV Motor Gispers -
leben – SKK 1926 Helmbrechts um
13:00 Uhr, SV Pöllwitz – SG 1912 Dit-
telbrunn um 13:00 Uhr, KSV 90 Grä -
finau-Angstedt – HKSV Blau-Weiss
Lauterbach um 13:30 Uhr, SKK Unter
UNS Bad Neustadt – SKC Bavaria Karl-
stadt, SKC Victoria 1947 Bamberg II –
SKC 67 Eggolsheim. Nachholespiel am
18. Februar 2018: SKC Bavaria Karl-
stadt – SKC 67 Eggolsheim mit der
Chance für Eggolsheim, dem SV Pöllwitz
in die Parade zu fahren

Blick LVerbandsliga Frauen

., NEUORGANISATION: Ab der Sai-
son 2018 / 2019 wird der Punktspiel-
betrieb in der Verbandsliga / Landesliga
Thüringen über die Wettspieldistanz
6 x120 Wurf  nach Internationalem
Modus neu organisiert. Wie im Anset-
zungsheft 2017 / 2018 angekündigt,
hatten die momentan betroffenen Frau-
enteams in den zurückliegenden Mo -
naten ausreichend Gelegenheit, ihre
diesbezüglichen Standpunkte in die
Sachdiskussion einzubringen. Im Ergeb-
nis dieser Meinungsbildung – so der
schon gefasste Beschluss des Landes-
vorstandes – werden die Mannschaften
in Sechserformation entsprechend des
Tabellenendstandes 2018 auf  die ge-
nannten Staffeln verteilt. In den Folge-
jahren regelt sich der Auf- und Abstieg
zwischen Verbands- und Landesliga
Frauen in üblicher Weise. Neue Teams,
die die Zugangsvoraussetzungen erfül-
len (Sechs Spielerinnen über 6 x 120
Wurf  nach Internationalem Modus auf
Vierbahnanlagen), werden in die Lan-
desliga eingeordnet – ein Prozess, der
sich so lange auf  Meldebasis vollzieht,
bis beide Staffeln mit zehn Mannschaf-
ten am Punktspielbetrieb teilnehmen.
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